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10. Aufgabenblatt zur Vorlesung

”
Stochastische Analysis“

1. Sei M ∈ Mc
2 mit 〈M〉t = t für t ≥ 0.

a) Für a ∈ R, t ≥ 0 und x ∈ R sei

f(t, x) = exp(ı a x + 1/2 a2 t).

Zeigen Sie mit Hilfe der Ito-Formel, daß (f(t,Mt))t∈I ein Martingal ist.

Für integrierbare C-wertige Zufallsvariable X: E(X|G) = E(ℜX|G)+ ı ·E(ℑX|G); X heißt Martingal,

falls ℜX und ℑX Martingale sind.

b) Zeigen Sie für a ∈ R und 0 ≤ s < t

E(exp(ı a (Mt − Ms))|Fs) = exp(−1/2 a2 (t − s)).

c) Zeigen Sie, daß M eine Brownsche Bewegung ist.

Hinweis: R-wertige Zufallsvariablen U , V sind genau dann unabhängig, wenn ϕ(U,V )(a, b) = ϕU (a) ·

ϕV (b) für alle a, b ∈ R gilt.

2. Beweisen oder widerlegen Sie: für X ∈ L∗(W ) ist IW (X) ein Markov-Prozeß.

3. Untersuchen Sie das Verhalten einer geometrischen Brownschen Bewegung für t → ∞.

4. Mit den Bezeichnungen des Abschnittes III.3: Zeigen Sie die schwache Konvergenz von HPn

gegen HP∗.


